
Die Potentiale der Städte werden 
gebündelt und die Schönheit der Land-
schaften, sowie die Geschichten der 
Region, sind von Eschwege aus erlebbar.
Die „Perlen“ von Eschwege und der 
Zugang zur Werra werden in unserem 
Entwurf über einen einheitlichen 
ruhigen Natursteinbelag miteinander 
verbunden. Die Innenstadtwege werden 
in einem System aus gesägten und 
gestockten Pflastersteinen und Natur-
steinplatten verlegt.
Die Häuser erhalten so die ruhige und 
doch lebendige Basis, die einer histo-
rischen Fachwerkstadt entspricht.

Eschwege
abgeschlossen 2012

Öffentlicher Raum Eschwege

Auftraggeber:	 Stadt Eschwege
Fläche:	 15.500 m2

Leistungen:	 1 - 3, danach ab-
schnittsweise bis 8

Zeitraum:	 2010 -2012 

GTL

www.gtl-landschaftsarchitekten.de


